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Stadt Osterwieck  Osterwieck, 15.10.2018 
 
 

Beschlussvorlage Nr. 457-II-2018 
 
 
Sitzung/Gremium Termin Status 
Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Umwelt 10.10.2018 öffentlich 
Stadtrat 25.10.2018 öffentlich 

 
 
Vorbereitung durch die Verwaltung: 
Federführendes Amt: Fachbereich II/ Team Ordnung 

Gundula Stanke  
 
Betr.: Fortschreibung der Risikoanalyse Abschnitt D 6 

 
Sachverhalt: 

Die vom Stadtrat der Stadt Osterwieck am 10.12.2015 beschlossene Risikoanalyse und 
Brandschutzbedarfsplanung ist fortzuschreiben. 
Der Bedarf ist den sich entwickelnden Risiken und der Personalentwicklung anzupassen. Für 
den Abschnitt D 6 Fahrzeugkonzeption wurde die Entwicklung der vergangenen 2 Jahre 
durch die Stadtwehrleitung und den zuständigen Fachbereich analysiert und bewertet. Die 
ausführliche Darstellung ist in der Anlage dargestellt. 
 
Zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen ist die Ausführung der aufgeführten Maßnahmen 
notwendig. Die Maßnahmen sind unabweisbar. 
 
Der Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Umwelt empfiehlt dem Stadtrat die 
Fortschreibung.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen der Vorlage                 Ja  Nein  
Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr   Ja  Nein  
Veranschlagung im Finanzplan                    Ja  Nein  

 
Pflichtaufgaben 

 

 
 
Freiwillige Aufgaben  

 

 

 
Ergebnisplan   Finanzplan/ Investitionstätigkeit   
 
Entscheidungsvorschlag: 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck beschließt die Fortschreibung der Risikoanalyse und 
Brandschutzbedarfsplanung Abschnitt D 6 wie im Sachverhalt (Anlage) dargestellt.  
Der Stadtrat der Stadt Osterwieck beschließt als Änderung gegenüber der 2015 
beschlossenen Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplanung, unter Berücksichtigung der 
Aufgaben entsprechend der Dienstvorschrift 100 des Landes Sachsen-Anhalt, die 
Beschaffung eines Einsatzleitwagens für die Stadt Osterwieck, Standort Ortsfeuerwehr 
Lüttgenrode. 
  
Anlage: Darstellung  

 
 
 
 
Wagenführ 
Bürgermeisterin 

 
 
 



  Seite 2 von 2 

 

 
3. Beschluss: 
 
Dem Entscheidungsvorschlag wird 
 

 zugestimmt 
 nicht zugestimmt 
 mit folgenden Änderungen/ Ergänzungen zugestimmt 

 
Änderungen/ Ergänzungen: 
            
            
            
             
 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Anzahl der 
Mitglieder des Stadtrates: 

 

29 

 
davon anwesend: 

 

 
Ja-Stimmen: 

 

 
Nein-Stimmen: 

 

 
Stimmenthaltungen: 

 

 
 
Auf Grund des § 33 (1) KVG LSA waren keine Mitglieder des Gemeinderates von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Auf Grund des § 33 (1) KVG LSA haben folgende Mitglieder des Gemeinderates weder an 
der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt: 
 
            
            
            
             
 
 
Osterwieck, 25.10.2018 
 
 
 
 
Wagenführ 
Bürgermeisterin 
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